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Beineinbeblart.
Sschänt n Somin. — Preis ganschig R 4.— in Jland mit Pestversendung A 500, uch Dauschland A 650, in due Ubige
Ausland & 7·60 einzelne Nummern 20 h.— Einschaltungen kosten 15 h der Zeilenraum und sind bis spätestens Freitagmittags kostenfrei ins Rathaus zu bringen.

Nr. 13. Sonntag, 31. März 1918. 49. Jahrg.

Lebensmittelversorgung.Kundmachungen.
Am Ostermontag sind die Verkaufsstellen ge¬

schlossen. Die Ausgabe von Mehl und Fett findet
Kommenden Dienstag, den 2. April ist daher diese Woche in nachstehender Reihenfolge statt:

Krämer= und Pferdemarkt. Tag Stunde Buchstabe
Krämer, welche einen Marktstand wünschen, wollen 8—0 A

dies im Rathause, Zimmer Nr. 15 (Bauamt), melden. Vor¬ B9—½12DienstagDer Bürgermeister: E. Luger. mittag
Mehl ½12—12 C

und 1 2—13 DGemeindeausschuß=Sitzung Nach¬Fett usw. EuF13—16am Montag, den 1. April 1918, abends 6 Ahr mittag
im Rathaussaale. 616—7

Tagesordnung: IS—hll
Vor¬Mitteilungen des Vorsitzenden.1. 151—11 T
mittag2.Grundtrennungsgesuch der Wilhelmine Winder, be¬ Mittwoch

11—12 K
treffend die Grundparzellen 7821, 7822, 7823 an Mehlder Bergmannstraße. N16—10

und3.Bericht und Anträge des Stadtrates:
1/3—½4 1

a) Einrichtung des Arbeitsvermittlungsamtes; Freitag Nach¬Ankauf des Schorenhofes M14—½6Fett usw. mittagErstellung eines Brunnens auf dem Viehmarki¬
½6—6 N u. 0platze

Die Mitarbeit der Stadt für den XV. Band 6—7 P. u. Qu
des „Oesterreichischen Städtebuches“ über Auf¬ 6—10
forderung der k. k. statistischen Zentralkommission; K.Vor¬

Bericht und Antrag des Bodenkulturausschusses, be¬ mittag 10—12 S.Donnerstag
treffend Bekämpfung der Mäuseplage. 312—14Anträge, Anfragen und Beschwerden. Mehl

124—½5 TStadtrat Dornbirn, am 30. März 1918. und Nach¬Der Bürgermeister: E. Luger m. p. ½5—5Samstag Uu.V
mittagFett usw. 5—17 W.Saatgut.

157—7 2Die Saatkartoffeln und der Saatmais sind sicher¬
gestellt. Die Verteilung findet spätestens Mitte April statt.

Bitte die Reihenfolge und Abänderung genauDie Verteilung von Flachssamen findet Mittwoch
Beachten!den 3. April statt. Zur Abgabe gelangen:Bei der Zuteilung von Saatgut werden nur jene

Parteien berücksichtigt, welche rechtzeitig bestellt haben Dienstag, Mittwoch und Donnerstag:
und den Bedarf und die Verwendung von Saatgut für per Kopf Preis Hellerden Eigenbedarf nachweisen können. Gleichmehl Kg. 58Stadtrat Dornbirn, am 29. März 1918. Maisgries 74Kg.

Der Bürgermeister: E. Luger. Sternhafermehl 74Kg.


